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17. Dienstag den 18. IanuarNr. 1870.
Mit Bez ichnung „ l A - ßä ' iisches Quauiergeld " erhielt ich zur Verwendung für einen Armen Ist . 12 kr. Die Verwendung ist erfolgt -

v . Neubronn , Smdtdirektor .
2 . 2 . Oeffeutliche Auffordevnng

Die Aushebung für Vas Jahr 1870 , insbesondere vre Anmeldüngin zur Ortslrste betreffenv .In Gewißheit des § . 49 des Wehrgesctzes werden die Wehrpflichtigen , welche bei der im Jahre 1870 statrfindenden Aushebungstrllungspfiichtig sind , aufgefordert , sich persönlich oder durch Beauftragte zur Aufnahme ihres Namens in die Ortsliste anzumelden .1 . Anmeidmrgspflichtig sind :
» alle Wehrpflichtigen , welche im Jahr 1870 das zwanzigste Lebensjahr zurücklegen , also im Jahr 1650 geboren sind,b . dies -nigen im Jahre 1848 und 1849 geborenen Wehrpflichtigen , welche aus irgend einem Grund znrückgestellt wurden oder imÄusstand geblieben sind , sofern nicht Einzelne nach Inhalt der ihnen zugefertigten Scheine ausdrücklich von der Siellungspflichtentbunden sind .

2 Im F ll der Abwesenheit d . r Pflichtigen haben auch ihre Eltern und Vormünder , Lehr - , Dienst - und Fabrikherren die Verpflichtungzu dieser Anmeldung .
3 . Die Anmeldung geschieht bei dem Gemeinde rach des Orts , wo der Pflichtige nach K 44 des Gesetzes ficllnugSpflichtig ist , dasbeißt in der Regel da , wo der Pflichtige sine « Wohnsitz , beim Mangel eines solchen da , wo er seinen Aufenthaltsort ,und beim Mangel eines solchen da , wo er Heimatherecht bat . Dienstboten , Handlungsdiener , Lehrlinge , Handwerksgesellen ,Fabrikarbeiter und andere mit diesen in ähnlichen Verhältnissen stehende Wehrpflichtige sind da anzumelden . wo sie im Dienst , inder Arbeit oder in der Lehre stehen . Studenten , Polytechniker , Lyceisten und Zöglinge anderer Anstalten sind an dem Ort anzu -melden , wo sich die Lehranstalt befindet , sofern sie daselbst ihren Aufenthalt genommen haben .

Wehrpflichtige , welche sich außerhalb des Großherzogtbums anfhaltcn , sind an dem Wohnsitz ihrer Ebern anzumelden , oderwenn diese nicht im Inland wohnen , ün dem Or « ihrer inländischen Heimath , oder wenn keine solche begründet ist, an ihrem Ge¬burtsort , oder wenn dieser nicht nn Inland belegen ist , an dem Ort , wo die Behörde ihren Sitz hat , von welcher sie zuletzt einenPaß oder Heimatbscheln erhalten haben .
4 Die Anmeldung hat schriftlich oder mündlich vom 15 . Januar bis 1 . Februar d I . zu geschehen . Sie soll enthalten : Zu -und Vorname des Pflichtigen , dessen GeburtS - , HeimathS -- und Wohnort , Geburtsjahr und Tag , Religion , Gewerbe oder Stand ;Name und Gewerbe oder Stand des Vaters und der Mutter , sowie ob diese » och leben oder todt sind .Aus Verlangen muß der Gemeind rat !) e . ne Bescheinigung über die geschehene Anmeldung ausstellen .5 . Die Pflichtigen , oder im Fall ihrer Abwesenheit die statt ihrer nach Ziffer 2 anmeldepflichtigen Personen , welche die Anmeldungin der geordneten Frist unter ! sie» , werden mit ein r Ordnungsstrafe bis zu 20 fl . oder bis zu 8 Tagen Gefängmst bestraft ,liebetdieß kann die Unterlassung der An neldung für den Pflichtigen den Verlust der Berechtigung , an der Loosung Theil zu neh¬men , oder den Verlust der gezogenen Lvvsnummer nach sich ziehen ; in diesem Fall wird der Wehrpflichtige vor den Uebrigenvorzugsweise in den Dienst eingestellt .

Die Gcoßherzogkichen Bezirksämter werden veranlaßt , diese Aufforderung in die Amteverkündigungsblätter einrücken und außerdemin den einzelnen Gemeinden auf die für Verkündung onspolizeilicher Vorschriften jeden Orts übliche Weise verkündigen zu lassen und Be¬scheinigung über die geschehene Bekanntmachung zu den Akten zu nehmen .
Karlsruhe , den 5 . Januar 1870 .

Großherzogliches Ministerium des Innern .
Jolly . vckt. Blattner .Rr . 131P . Indem wir vorstehende Aufforderung Großh . Ministeriums des Innern verkündigen , beauftragen wir die Gemeinderäthe ,solche sofsrt innerhalb der Gemeinde ^ rdnungcmäßig bekannt zu machen und Bescheinigung bin über binnen 4 Tagen anher einzusendcn .Zugleich weisen wir die Gemeinderäthe auf den Z . 13 der Vollzuasverordnung zum Wehrgesetz hin , wornach die Anmeldungen sogleichin die besonders hiefür zu führende A imeldeliüe einzutragen und die Pflichtigen oder die wegen ihrer Abwesenheit sie amnekvenden Personenbei d . r Anmeldung auf das Verfahren rücksichtlich der Gebreche - ordnung ( § . 19 ) und rücksichtlich der Zurückstellnngsgesuche ( § . 77 ff.)ausdrücklich aufnwrlsam zu machen sind . Letzcres hat gegen Bescheinigung zu geschehen und ist die vesfallsige Beurkundung als Beilage zudtr/Anmeldeliste zu nehmen .

/ Karlsruhe , den 15 . Januar 1870 . Großh . Bezirksamt .^
_ Bechert .

_ Ziegler .

Bekanntmachung .
Nr . 307 . Die Aushebung für das Jahr 1870 , insbesondere die Anmeldung zur OrtSkiste betreffend .Unter Bezug ans die am 15 . d. M . ( Nr . 15 ) im hiesigen Tagblatt erschienene öffentliche Aufforderung des Großh . Bezirksamtesdahier , auf welch« wir hiermit verweisen , bringen wir andurch zur allgemeinen Lenninih , daß alle im Jahr 1850 geborenen Wehipflichki enund vsn Ven im Jahre 1'848 und 1849 geborenen Jene , welche im Ausflaud gebli . ben sind , insoweit sie dahier ihre » Wohnsitz haben oder« S andern Gründen hieicheb gehören , sich vom 15 . Januar bis 1 . Februar d . I . zur Aufnahme in die Ortsliste schriftlich oder mündlichauf diesseitiger Kantzlei anzmnelden haben , und im Falle ihrer Abwesenheit von ihren Vertretern ( Eltern , Vormündern , Dienstherren rc )anzumelden sind.

Zugleich wird hierbei darauf aufmerksam gemacht , daß wenn die Anmeldungen in der angegebenen Frist nicht erfolgen , die anmelde¬pflichtigen P -ßsocken in eine Ordnungsstrafe bis zu 20 fl. oder biS zu 8 Tagen G sängniß verfällt würden .UeberdieS kann die Unterlassung der Anmeldung für den Pflichtigen den Verlust der Berechtigung , an der Loosung Theil zu nehmen ,ober den Vbrlnst der gezogenen Lvosnummern nach sich ziehen .
Karlsruhe , den 16 Januar 1870 . Gemeindernth .

Malsch .
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Bekanntmachung.
Nr . 1439 . Den Leichenschauer -Dienst betreffend.

Die Gemeinderäthe der Landorte des Bezirks werden unter Bezug auf die 1 und 2 der im Gesetzes- und VerordnungsblattNr . II . erschienenen Verordnung vom 7 . Januar d. I . aufgefordert , umgehend ander anzuzeigen , ob die in ihren Gemeinden aufge¬
stellten Leichenschauer im Dienste belassen oder andere bestellt werden wollen . Letztere » Falls wäre gleichzeitig eine dazu geeignete Per¬
sönlichkeit in Vorschlag zu bringen .

Karlsruhe , den 17 . Januar 1870. Großh . Bezirksamt . _ . , . x
Bechert .

Kleinkinder-Bewahranstalt .
An Geschenken haben wir empfangen : durch Vermittlung des Herrn Generalkassier Stein

Legat der verlebten Frau Generalarzt Fink Wittwe 50 fl. ; von Herrn Gastwirth Hemberle2 fl . Wir danken herzlich dafür.
Karlsruhe , den 17 . Januar 1870 .

Das Eo mite.

Danksagung .
Durch Vermittlung deS Herrn General-KassierS Stein dahier erhielten wir für unsere

Anstalt auS der Dersaffenschaft der Frau E. F . 50 fl . , wofür wir unser» herzlichen Dank
aussprechen.

Karlsruhe , den 17 . Januar 1870.
Di e isr. Hospital -Commission

1970 zu vermiethen . Näheres ZähringerstraßeEis -Lieferung .
21 . Die Lieferung des Bedarfs an rohem

Eis für die hiesige Garnison im Jahre 1870
wird an den Wemgstfvrderndin vergeben.

Diejenigen , welche Lust haben diese Lieferung
zu übernehmen , werden ersucht , ihre Ang - bote
längstens bis zum 25 . d . M . schriftlich au Un¬
terzeichnete Stelle einzureichen, woselbst auch
die Bedingungen eingesehea werde » können.

Karlsruhe, den 17 . Januar 1870 .
Großh. Lazareth Commission.

Verkauf von Wolldecken.
21 . In unserem Requisiten- Magazin ( ge¬

genüber der Güterhalle) haben wir noch eine
Anzahl ausgefchiedener älterer
Wolldecken vorräihig , die sich zu Bett - ,
Pferde- und Bügel - Teppichen eignen und
welche wir zu

4 fl . für das Stück der einfachen und
7 fl. „ „ „ doppelten

abgeben. Die Abgabe geschieht an Werktagen ,
/ jeweils Vormittags von 9 — 11 Uhr und Nach¬

mittags von 1 —4 Uhr , im Magazin gegen
Baarzahlung.

Karlsruhe, den 1 . Januar 1870.
Großh. Garnisons-Verwaltung.

12 im zweiten Stock.
fallen mit Wohnung zu vermiethen

* Ein Laden mit oder ohne Wohnung ist
auf den 23 . April zu vermiethen . Zu er¬
fragen Herrenstraße 15 im 2 . Stock.

Ahnungen zu vermiethen .
Äne kleine Wohnung, bestehend aus 2

Stuben,̂ Küche , Kammer u . s. w . , im Hinter¬
gebäude, sowie Stallung für 4 Pferde und
geräumigeWagenremife , äußerer Zirkel 6,
ist zusammen oder getrennt auf 23 . April zu
vermiethen . Näheres im 2. Stock daselbst .

* Eine Wobnung im Seitenbau ebenrr
Erde, bestehend in 2 Zimmern , Küche , Keller,
Holzstall und Antheil am Waschhaus , ist auf
23. April zu vermiethen . Zu erfragen Kreuz
straße 7 im Laden.

Wo-nungsanträge n. Gesuche.
* Adlerstraße 8 ist eine freundliche

Mansardenwohnung nebst Zugehör auf deu
23 . April zu vermiethe«. Näheres daselbst
im zweiten Stock.

* Schützenstraße 11 ist der dritte Stock,
bestehend in 4 Zimmern , Alkvv , Küche, Keller
und 1 Mansardenzimmer , aus 23 . April an
eine stille Fannlie zu vermiethen.* Steinstraße 6, im Hinterhaus im drit¬
ten Stock, sind 3 Zimmer nebst Zugehör auf
23 . April zu vermiethen . Näheres Lange-

i straße 77.
Zähringerstraße 42 ist eine Woh-

rmng , bestehend in 5 Zimmern mit Alkvv ,
Küche, Keller , mit oder ohne Stallung, auf
den 23. April 1870 ;n vermiethen . Näheres
im zweiten Stock daselbst .
Laden mit Wohnung zu vermiethen.

— Langestraße 99 ist eia geräumiger Laden
nebst Wohnung sogleich oder auf den 23 . April

* Kleine Herrenstraße 15 ist auf den 23.
April der untere Stock zu vermiethen , bestehend
in 3 großen Zimmern , Küche , Keller , Holz -
stall, Speicherkammer und Antheil am Wasch¬
haus.

* Eine freundliche Wohnung , in einem Ne¬
benbau gelegen, bestehend in 3 Zimmern, Spei-
cherkammer, Küche , Keller und Holzplatz , ist
auf den 23 . April an eine kleine , stille Familie zu
vermiethen . Näheres zu erfragen Langestraße
124 zu ebener Eide.

* Eine schöne , geräumige Herrschaftswvh -
nnng , Sophienstraße 28 im zweiten Stock, be¬
stehend aus 8 bis 9 Zimmern , Mansarde,
Speicher, Waschküche , Keller re. , ist zu ver¬
miethen . Zu erfragen im untern Stock.

* N . B . Nr. 3228 . Wohnungsver -
mielhung . Nebst Stallung, Dienerzimmer
re . ist im östlichen Stadttheil der untere Stock,
Herrschaftswohnnng , bestehend in 5 Zimmern ,
Küche , 2 Kammern , Keller re . , auf 23 . April zu
vermiethen . Nähere Auskunft ertheilt das

Commisflonsburea « von I . Scharpf ,
Karlsstraße 43.

Zimmer zu vermiethen .
* Langestraße 110 ist ein schön möblirtes

Zimmer, drei Stiegen hoch, sogleich an einen
soliden Herrn zu vermictheu .

Ziegler .
2.2. In der Nähe des Ettlingerthores ist

ein hübsch möblirtes Zimmer sogleich oder d
auf den 1 . Februar zu vermiethen . Näheres .
bei Thorwart Hengst am Ettlingerthor . ^

*3 .2. Zwei Zimmer , unmödlirt , mit Aus¬
sicht auf den Marktplatz , sind auf 23 . April
zu jvermiethkn . Zu erfragen Langestraße 38
eine Stiege hoch.

— Wilhelmsstraße 4 ist auf 1. Februar
ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen . Zn
erfragen ebendaselbst (Eingang über den Hof .
links , zweiter Stock) ^

* Rüppnrrer Chaussee 22, im Mittelbau,
zweiter Stock links , ist ein freundliches, möb¬
lirtes Zimmer mit zwei Kreuzstöcken , Aussicht
auf die Straße und Gärten , sogleich oder auf
1 . Februar an einen soliden Herrn zu ver¬
miethen.

* Innerer Zirkel 10 ist parterre ein möb¬
lirtes Zimmer an einen soliden Herrn sogleich
zu vermiethen .

* Ein großes , gut möblirtes Zimmer ist auf
den 1 . Februar zu vermiethen . Zu erfragen
Langestraße 30 im Laden.

*3 . 1 . Langestraße 113, im 3 . Stock, ist ein
auf die Straße gehendes, gut möblirtes Zimmer
sogleich oder auf 1 . Februar zu vermiethen .

Wohnungsgesuche
2 .2. Eine angehende Familie ohne Kinder ,

sucht auf den 23 . April eine Wohnung im
westlichen Stadttheil von 2 Zimmern , Küche , 7^
Antheil am Keller und Speicher . Anerbietungen
beliebe man unter Nr . 39 im Kontor des
Tagblattes abzugeben. '

* Eine Wohnung von 5—6 heizbaren Zim¬
mern nebst Zugehör ( nicht zu weit vom Hof¬
theater entfernt ) wird auf 23 . April gesucht ,
entweder im ersten oder zweiten Stock. Adressen
unter 8 . 8 . nimmt das Kontor des TagblatteS
entgegen .

Es wird für einen soliden Herrn ein oder
auch zwei ineinündergehende , hübsch möblirte
Zimmer im westlichen Stadttheil oder in der
Nähe der Jnfanteriekaserne sofort zu miethe«
gesucht . Offerten mit Preisangabe nimmt
entgegen das
. öffentliche Geschäftsbureau von .

K. Schmitt , Karlsstraße 14. ^
* Es wird auf den 23. April eine Wohnung

von 2—3 Zimmern uebst Stallung für 5—6
Pferde und Heuboden gesucht , womöglich von
der Kronen - bis zur Hirschstraße. Zu erfrage »
Amalieustraße 61 im Hintergebäude .

Zimmergesuche.
* Eine ältere Person, welche sich mit Nähe»

und Stricken beschäftigt, sucht ein unmöblirtes
Zimmer mit Kochoseu. Adressen « olle man
im Kontor des TagblatteS unter Chiffre 8od .
abgeben ^ .



Os werben auf H März 2
ineinandergehrnde , schön möblirteZimmer für einen soliden Herrnauf die Dauer zu nnethen gesucht .Gefällige Offerten beliebe man un¬ter Chiffre L . im Kontor desTagblattes abzugeben .

* Gesucht wird für einen Offizier ein möb -liries Zimmer mit Alkov oder Schlafkabine »,womöglich in der Nähe der Jnfanleriekaserne ,Näheres bei Heinrich Strohmeier , Rüp-
purrerstraße 4 im Seitenbau, links im 3 . Stock.

Schlafstetle-Gesuch.* Eine ältere Person sucht auf den 1 . Fe¬bruar eine Schlafstelle . Zu e>fragen Quer¬straße 30.

- iS » -
ein hierstehendes Haus von einem pünktlichenZinszahler aufzunebmen gesucht. Näheres un¬srer Vorlage des Verlagschcins im'

^ öffentlichen Geschäftsbureau von
Schmitt , Karlsstraße 14.

Kapitalgesuche.*2 . 1 . Es werden auf den 23. Januar oder23. April von einem pünktlichen Zinszahlerauf ein hiesiges Haus 2SVS ff. gegen 6 "/,Zins zu cediren gesucht . Lusttragende wollen
gefälligk ^ihrc Adressen im Kontor des Taa-blattes unter Nr. 20 abgeben.

^ Dienst - Anträge .2 .2 Ein fleißiges Mädchen , welches auchein wenig in der Wirtschaft gewandt ist, wird
sogleich in Dienst gesucht Näheres Durla¬
cherthorstraße 85.

* ES wird sogleich ein braves Mädchen,welches kochen und waschen kann , auch sichwillig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , inDienst gesucht . Zu erfragen Kronenflraße 47im Laden.
Ein^chraves , reinliches Mädchen , welchesund bügeln kann , wird zu größerenrudern sogleich gesucht . Näheres Larrgefiraßc104 im Eckladen.

* Es wird auf 1 . Februar ein ordentlichesäochcn gesucht , welches selbstständig kochen!ann und sich den übrigen häuslichen Arbeiten
willig unterzieht . Näheres im Kontvr desTagblattes.

Dienst -Gesnrbe.* Ein Mädchen aus dem Oberlande, welchesnoch Nie hier gedient hat , etwas kochen , wa¬schen und Pützen kann , sucht sogleich eine Stelle.Zu erfragen Rüppurrerthorstraße 5 im zweite»Stock im Hinterhaus.
* Ein anständiges Mädchen , welches gutkochen kann, sucht bei einer guten F milie so¬gleich eine Stelle . Zu erfragen Langeftraße61 eine Stiege hoch .
* Ein anständiges Mädchen , welches nähen ,bügeln und auch kochen kann , sucht bei emerkleinen Familie eine Stelle . Zu erfragen Ama¬lienstraße 61 tm Hinterhaus zu ebener Erde.* Ein Mädchen , welches gut bürgerlich ko¬

chen , waschen , nähen und bügeln kann , suchtsogleich eine Stelle . Zu erfragen Dürlacher-thorstraße 31 im Hinterhaus .
* Ein anständiges Mädchen , welches selbst¬ständig einer bürgerlichen Küche vorstehen kannund sich auch den sonstigen häuslichen Arbeiten

unterzieht , sucht- sogleich eine Stelle zu erhalten .Näheres kleine Spitalstraße 14 im Hinterhausparterre.

»^ 2 . 1 . Gegen dreifache Versicherung lberden?sss bis SSVS ff. aufzunehmen gesucht.Pünktliche Zinszahlung wird zugestchert. Nährres bei dem Vormund W . Grimm . Lange¬straße 19. . >

ein brauner Schirm stehen geblieben. Der
fetzige Besitzer wird gebeten, solchen Akademie¬
straße 10 gegen Belohnung abzugeben.
^ Ein Kanarienvvgel (Hahn)
ist Sophienstraße 38 rückwärts gegen die Gärten
entflohen. Man bittet um Rückgabe grgrneine angemessene Belohnung.

Entlaufene Katze.* Seit acht Tage» wird eine roth und
weiß gefleckte Katze vermißt . Der Zurück--sbringer oder wer zuverlässige Auskunft hier¬über geben kann , erhält eine Belohnung :Herrenstraßr 36.

eine

Kellner-Gesuch.Ein solider junger Mensch findet sogleichStelle als Kellner : Langeftraße 89 .

* Eine tüchtige Köchin , welche einer gvtenKüche vorsteben kann, sucht sogleich eine Stelle,entweder bei einer Herrschaft oder in einemGastbof. Zu erfragen Querstraße 14 im Hin-teiMbäiwe eine Stiege hoch.

Kapitalgesuch.2.2. ES « erden iS,SV « ff. auf ersteHypothek gegen doppelte Versicherung auf

Stellegesuch .* Ein achtbares , gesetztes Frauenzimmer,wejches alle feinen weiblichen Arbeiten , nament¬
lich Kleidermachen gründl ch versteht, auch in derHaushaltung gut bewandert rst , sucht eine ihrangemessene Stelle, hier oder auswärts , alsStütze einer Hausfrau oder Beschließerin.Der Eintritt könnte sogleich geschehen . Zuerfragen Akademiestraße 24 im untern Stock.
r/Aushilf Stellegesuch .2 2. Ein ganz tücht ger Koch wünschtseine freie Zeit bei Herrschaften oder Festessenund Bällen als perfekter Koch auszufüllen undwollen Anträge gemacht werden an das Bureaufür Arbeit -Nachweis » Ecke der Erbprinzen - und Karlsstraße .

* Ein t'm Weißnaben und '
Bügeln geübtesMädchen sucht noch auf einige Tage in derWoche Ln oder auker dem Hanse Beschäftigung .Näheres Ritterstraße 2 im dritten Stock .

Empfehlung .* Eine perfekte Kleiderwacherin , welche nachdem Journal arbeitet , empfiehlt sich in undaußer dem Hause im N «fertigen aller in diesesFach cinschlagenden Artikel. Zu erfragen Leo¬poldstraße 17 im v '- itten Mock-
Verloren.* Ein Mantelkragen nebst Kn putzeaus Merino wurde vor 8 Tagen auf dem Wegevon der Hirsch- durch die Amalien Ln dieHcrvedstraße « «koren «nd « olle gegen Beloh¬nung gkWkgst Hirschstraße 26 ini kritken Stockabgegeben werden .

* Freitag Abend wurde durch die Stepha-nienstraße, Langestraße bis zur Zähringvrstraßeein goldener Ohrring Mit rothem Steinverloren . Gegen Belohnung Stephanienstraße88 abzugeben.
* Samstag Abend wurde pon der binden-straße bis zur Waldstraße eine schwärzt Spitzenbarbe verloren Der redliche Fmderwi d gebeten , dieselbe gegen Belohnung Lin¬denstraße 5 abzugeben.

Mhengehliebener Schirm.* Am Sonntag ist in der katholischen Kirche

Zugelaufener Hund.* Ein junger Hund, klein, mit langen Ohrenund Schweif und von gelber Farbe, ist Sams¬
tag Nacht auf Sonntag zugelaufen . Abzu-
hvlen Stephanienstraße 84.

Verkaufsanzeigen.* Ein Flügel , welcher sich für Anfängernoch gut eignet, ist um billigen Preis zu ver¬
kaufen bei

Kepzmer , Musiklehrer ,
Herrenstraße 31.

* Eine WheekcrL Wilson -Nabmafchtne ,Doppelsteppich, ist zu verkaufen : Akademiestraße23 im Hinterhaus. ,^ - -- -- .- -- >* Zu verkaufen : ein großer, ganz neuer̂ ^ ^ Sovaler Spiegel , ein kleines Sopha und — fem Tisch ; Zu sehen zwische» 2 und 4 Uhr.
"^ -

Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes .
* Mehrere schöne Ballkleider sind sehrbillig zu verkaufen: kleine Herrenstraße 3 im

zweiten Stock.
* Eine gut erhaltene Bettlade für Kinderbis zu 10 Jahren ist zu verkaufen. Näheres

Sophienstraße 25 im zweiten Stock.
* Sophienstraße 23 ist im zweiten Stockein gut erhaltener eiserner Herd zu Verkaufen.

Zither-Verkauf.* Eine guie MVucheBch Zl!- er verkauft zubilligem Preise
Alex . Frey , Hof-Musikalienhändler.

Pianino - Berkauf.* Ein sehr gutes , »Ist wenig gespieltes , fastnoch neues Stnitgarter Pianino mit 7 Oktavenin Palisanderholz empfiehlt zu billigem PreiseAlex . Frey , Hof- Musikalienhändler.^ « kaSschrSnke .
zwei, und ein Faschkasten für Ladengeschäfte, ?
jeder 7 Fuß breit und 8 Fuß hoch , find billigzu verkaufen : Swphaniknstraßr 19.
Herren - nrrd Frarienkleider* aller Art ,Gold « rb Silber , Betten , Weißzeugwerden außerordentlich thener be¬
zahlt . Adressen wollenran gefälligstbei Herrn Thorwart Hengst am
Ottlingerthornnd Thorwnrt Hol -" sch " am 6arlS1h »r abwchAWW^ L. LazaruS aüs Bruchsal



V

Privat-BekamttmachMgen .
Frische

franz. Soles
empfiehlt

_ Louis Dörle.
Frankfurter

Brat- u. Leberwürste
in frischer Sendung

empfiehlt
^ C. Däfchner,

Großherzogl . Hoflieferant.^ « iebigs
Fleisch-Ertratt

»» 7i , 7r , ^ und 7^ Pfund in frischer
Sendung empfiehlt

Louis Dörle .

Kabeljau .

ganz frisch,
finp eingetroffen bei

C . Däfchner,
Großherzoglicher Hoflieferant.

Berliner Pfannkuchen
sowie Brioches , Baba , Savarins
»e^ rc . sind nun wieder während der Winter-
Saison täglich frisch zu haben. —

Th . Compter , Hofconditor .

Aechter Norwegischer
Me - ieinal - Leberthran

Preis einer Vi Flasche 1 fl . 10 kr.
„ „ V» " ff - 35 kr.

zu habm bei
VI ». Lkruxllvr ,

12.10. Waldstraße 10.

Zwiebeln per Scher 24 kr. - bei Abnahme
von 10 Sestern per Teste» 18 kr..

Schwatzwurzeln per Pstmd 6 kr ., bei
bei Abnahme von 25 Pfunden per Pfund
4 kr ..

Meerrettig 2 , 4, 6 kr. per Stück,
Gelberüben per Centner 1 fl. 45 kr.,

bei Abnahme von 5 Eentnern per Centner
1 fl . 12 kr ..

Topinambour oder Erdapfel per
Centner Ist - , bei Abnahme von 10
Eentnern per Centner 46 kr . , vorzüglich
für Pferde,

Spinat per Pfund 4 kr. —

GroKH . landw Gartenbauschule .
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Arabische Gummi-Kugeln.
Herr vr . Böhringer sagt unlängst in

einer Reclame der Münchener Neuesten Nach¬
richten : Die Arabischen Gummi -Ku¬
geln , bereitet von W . Stuppel in Alpirö-
bach , sind in kurzer Zeit ein Liebling des Pub¬
likums geworden und dieses mit Recht , sie
verdienen als ein ausgezeichnetes Heil - und
Linderungsmittel gegen Husten , Heiserkeit, Eng¬
brüstigkeit, Kehlkvpflcidcn das ihnen gewordene
Zutrauen.

Niederlagen von obigen Brnstbonbons be¬
finden sich in Karlsruhe bei

Th . Brugier , Waldstraße
Conradin Haagel, !
Emil Nkupp,
F . X . Weißbrod ,
Louis Zipperer . 61

Medicinischer Tokayer
in «/i , i/z und Vs Flaschen bei

VI ». Waldstraße 10.

12 . 10.
ZeugniK.

Das Haarfärbemittel *) des Herrn I . T.
Shayler in London habe ich einer genauen
chemischen Analyse unterworfen und hat das
Resultat der chemischen Untersuchung ergeben :

„Daß das Haarfärbemitteldes Herrn Shay¬
ler durchaus nur aus Stoffen zusammengesetzt
ist, die den Haaren sowohl, wie auch dem mensch¬
lichenOrganismus nicht im Entferntesten schädlich
sind , daß also die Anwendung dieses Mittels
mit gutem Gewissen Jedem dessen Bedürftigen
empfohlen werden kann" .

Breslau , im November 1866.
» r. PH » Theob . Werner ,

Direktor chss polytechnischen Bureaus ,
Apothekers Klaffe und vereideter Chemiker.
*) Das acht englische Haarfärbemittel von

I . T . Shayler in London in schwarz ,
braun und blond ist nur allein in Ori¬
ginalcartons s 2 fl . 42 kr . zu haben bei

Karlsruhe. F . T . Weißbrod .

Zahn-Pasta
von PH. Schweizer , Chemiker aus Heidelberg

Preis einer Metallkapsel 12 kr.
Fei VN . » ruxlvr ,

12 . 10. Waldstraße 10.
^

Wallrath-Oel-Achter
sind ihrer Sparsamkeit im Brennen und
Reinlichkeit wegen vorzüglich zu empfehlen.
Zu haben bn

Chr. Köbig ,^ Friedrichsplatz 10 .

Sessel- und Peitschenrohr ,
sowie (Weberrohr)

ist in schöner Waare wieder eingetroffen und
empfiehlt zu billigen Preisen

Conra - in Haagel ,
7^ Großh . Hoflieferant .

Eine Erfindung von ungeheurer Wich
tigkeit ist gemacht , das Naturgesetz
des Haarwachsthums ergründet , die

HW- Wissenschaft hat einen großen Sieg
errungen . 111». Wakerfon in Lon¬
don hat einen Haarbals^m erfunden ,
der Alles leistet , was bis jetzt un¬
möglich schien , er läßt das Ausfallen
der Haare sofort aufbvren , befördert
das Wachsthum derselben auf unglaub¬
liche Weise und erzeugt ans ganz kahlen
Stellen neues , volles Haar , bei jungen
Leuten von 17 Jahren an schon einen
starken Bart. Das Publikum wird
dringend ersucht , diese Erfindung mit
den gewöhnlichen Marktschreiereicn nicht
zu verwechseln, v » Wakerson 's
Haarbalsam ist in Originals Metall¬
büchsen L 2 fl . ächt zu hüben im
Generaldepot von VI ». Hr »>-
xlvr in , Wald¬
straße 10 . 6 .6 .

Albert v . Berg ,
Zähringerstraße 23 ,

2 .2 . empfiehlt
Spinnhanf, Flachs n. Satten,

große Auswahl, billige Preise.

^ Spinnhanf ,
feinste Sorten , empfiehlt

B . Stoltz , Seiler .

Qualität,

Herrenftraße

Nheinweinflaschen,
Schoppenflaschen,
Champagnerflaschen,
halbe Champagnerflaschen,
Bierflaschen,
halbe Bierflaschen,
Bordeaurflaschen,
halbe Bordeaurflaschen,
Madeiraflaschen,
Probefläschchen rc . rc.

zu den früheren billigen Preisen bei
Chr . Köbig ,

— Friedrichsplatz 10 .

Trubsäcke für Bierbrauer
von guter Qualität sind fortwährendzu haben bei

*2 . 1 . B . Stoltz , Seiler.

Handschuhwascherei.
Glac6- , dänische und waschlederne Hand¬

schuhe werden schön und geruchlos gewaschen bei
Frau Müller ,

Lanaekraße 110 im Hinterbaus . 1



Anzeige
2 . 1 . Durch die Erbauung eines continuir -

lichen Kalkofene bin ich nunmehr in Stand ge¬
setzt, jeden Taq circa 150 Kubikfuß feinst
gechrännten Kalk zu liefern .

Adolph Jost , Ziegcleibcsitzer .

Warnung .
Da es seit Kurzem verkam , daß sich ge¬

wisse Leute ein Geschäft daraus zu machen
scheinen , auf den Namen der Unterzeichneten
Maaren in Empfang zu nehmen und Geschäfts¬
leute für Reparaturen zu bestellen , so finden
wir uns veranlaßt, Jedermann vor Credinrung
ohne unsere schriftliche Anweisung zu warnen,
indem wir keine Zahlung leisten.

Karoline Geiselhardt Wittwe
/ Jakob und Heinrich Geiselhardt,/ ^ Wemhändler.

Anzeigen .
* Frische Leber - und Griebenwürste

nebst Schwartenmagen empfiehlt heute
Abend W . Printz , Hosmetzger ,

Amalienstraße 22 .
* Heute Abend empfiehlt frische Leber¬

und Griebenwürste , sowie auch fortwährend
Frankfurter Bratwürste

_ Kranz Doll .
* Frische Leber -, Grieben - u Fleifch -

. Würste nebst Schwartenmagen empfiehlt
beute W Printz , Metzgermeister ,

Waldstraße 35.

Todesanzeige.
* Wir geben hiermit die traurige Nachricht

von dem heute Morgen halb 4 Uhr erfolgten
Ableben unseres lieben Gatten und Vaters
Mar Hauer .

Karlsruhe , den 17 . Januar 1870.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit¬
tags 3 Uhr statt.

Todesanzeige .
* Verwandten und Bekannten geben wir die

traurige Nachricht , daß es dem Allmächtigen
gefallen hat, unfern lieben Sohn und Bruder,
Friedrich Hafner , am 14 . d . M . in Straß¬
burg unerwartet schnell zu sich zu rufen .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1870.
Die Hinterbliebenen .

Danksagung .
Allen denjenigen Freunven und Bekannten ,

welche durch so reiche Blumenspenden und
durch die Beiwohnung an dem Begräbnisse
unseres geliebten Kindes ihre Theilnahme be¬
zeigten, sprechen wir auf diesem Wege unfern
iyuigst gefühlten Dank aus.

Ernst Deimling ,
Elise Deimling .

WitternngSbeabachtnngrn
Im Großh . botanisch«» Garten .

16. Jan . Thermometer Barometer « i»o Wtteru»,

k U. Morg . - l-
4- 3t 27 ' 10 ' West trüb

» . Ritt . 6t >27 ' 10,5"' mnwilkl
6 , « bd«. -f- 5 27 ' 10.5 ' »
17. Jan .
« U. Morg. 2 27 ' 11 " Nor» trüb

12 . Mitt . , , 4 - 3 28 ' «mwölkt
< , « dt« . 2 28 ' I - Rordwest "

- LOS —

Danksagung .
Für den dürftigen 8lMrigen , fast erblin¬

deten Lehrer find in Folge der Bitte im Tag¬
blatt vom 15 . Januar folgende Gaben bei uns
eingegangen :

Ungenannt 30 kr . ; ,TH . Ä . 1 st - 45 kr. ;
Ungenannt 10 fl . ; L . List . ; S . 12 kr . ; W .
1 fl . ; L- Brombacher 1 fl ; W. 12 kr . ; Con¬
rad Müller Wwe . 1 fl . ; v . B . 1 fl . 40 kr ;
Leopold Hugo 1 fl . 45 kr . ; G - B . 1 fl . ; Un
genannt 1 fl. ; Rudolf und Johanna Lange2 fl . ;
E . W . 1 fl. ; M. v . H . 5 fl . ; Frau B . 1 fl . ;
E. T. H. 1 fl . 30 kr . ; A . B - 1 fl - 45 kr . ;
L . W . 30 kr . ; Hofsängcr St . t fl . ; A . v . H .
2 fl ; R . S . W . 2 fl. ; CH . L . 30 kr. ; von
Frau Charlotte Ratzel 1 fl . 45 kr . ; Slepha -
nienstraße 43. 17 fl 30 kr . ; L . 1 fl. ; C. W-
1 fl . ; M. L . 1 fl . 45 kr . ; M . A W . 1 fl.
45 kr . ; Fanny Büttner 30 kr. ; Karl und seine
Mutter 1 fl . 12 kr . ; B . G 2 fi ; Sigmund
Schuster 1 fl 45 kr . ; Weltzien 4 fl. ; F . L.
3 fl . 30 kr. ; M. H. V. 1 fl. 45 kr . ; Unge¬
nannt 57 kr - ; Musikdirektor Krug 1 fl . 30 kr. ;
Z . K . 1 fl . ; S . und L . 1 fl . ; vom lustigen
Peter j fl. 30 kr . ; L. H . 30 kr . ; August
24 kr . ; N. N . 30 kr. ; Ungenannt durch die
Post 1 fl . ; M - C - 1 fl. ; Ungenannt 2 fl.
20 kr . ; W. K . 1 fl . ; von einer Lehrerin 2 fl . ;
v S . 2 fl . ; von einer Familiengesellschaft am
16 . Januar 1870 36 kr . ; von einigen Kindern
1 fl . 30 kr. ; X L. 1 fl. ; von einer Tischge¬
sellschaft 1 fl. 45 kr. ; Ungenannt 15 kr. ; C.
W . 30 kr. ; F . R . S . 30 kr . ; von —n 1 fl .
45 kr . ; M . L. I . 2 fl . ; C- I . A . S . 1 fl.
45 kr . ; W . St . 36 kr . ; I . K . 30 kr. ; E .
S . 5 fl . 15 kr . ; L. Gaste ! 1 fl . 45 kr. ; I .
R . 2 fl . Zusammen 118 fl . 9 kr.

Weitere Gaben nehmen wir gerne entgegen .
/ Kontor des Tagblattes .

Großherzogliches Hostheater.
Dienstag den 18. Jan . I . Quart. 11 . Abvnne-

mentsoorstellung . Ein ungeschliffenerDiamant . Genrebild in 1 Akt , nach dem
Englischen Hierauf : Die Schleichhänd¬
ler. Posse in 4 Akten von Di-. E . Raupach.
Zwischen beiden Stücken : Rheinfahrt ,Ouvertüre von A. Mohr , Mitglied des Großh.
Hoforchesters. -

Mittwoch den 19 . Jan . Theater in Baden .Marie , die Tochter des Regiments .
Komische Oper in 2 Aufzügen von Saint-
Georges und Bayard ; übersetzt von K. Goll-
mick. Musik von Gaetano Douizctti .

Mitrheilungen
ai« de«

Staats - Anzeiger
für das Eroßherzogthum Savrn .

Nr l . vom 15 . Januo 1870,

Unmittelbare allerhöchste EntschließungenSeiner Königlichen Hoheit des GroßherwSs .
Drdrnsvcrlkihungro .

Seine Königliche Hoheit der Aroßbe- zog haben Sich
unter dem 4. Januar d I . allergnädigst bewogen ge¬
funden : dem Großhozoglich « . Consul, Johann Schlen¬
ker in Lyon . dem Großherzoglichrn Consul Werner
Dresset in Ballinore . dem Großderzogliche» Consul
John Smidl in LvuisMe und dem v>. Nepomuk
von Heinrich in Ofen da « Ritterkr -uz oster ölaff «
AllerböchstJbr. « Ordens vom Zähringec Löwen zu
ve. lMen .
(Weitere Ordensverleihungen bereit « au« der Karlsruher

Zeitung mitgetheiit.)
Mrdaiilrnvrrlrihungrir .

(Bereit« au« der Karlsruher Zeitung mitgetheiit )
Dicnstnachrichlcn .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
gnädigst dewogen gefunden : unter dem 29. Dezember
l869 den Professoren I> . Lambert von Bado und
l>r Otto Funke an der Unive sität Freiburg den
Charakter al« Ho' räkhe dem Bezirksamt « l>r . Adolph
Strauß in Lörrach und dem praktischen Arzte l«r .
Ludwig Schenk in Karltruhe den Charakter als
Medizinalräthe zu verleiben .

Seine Königliche Hoheit der Großh«. zog haben Sich
gnädigst bewogen gefunden : unter dem 5 . Januar d. I .
den Re isoren bei dem e . angelischen LberkircheorathKarl « LliH und Franz Kölitz dm Charakter al«
RechnungSrath und dem Revisor Franz von Poetzden Charakter als Oberrevisor zu verleihen .

S . ine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sichmit höchster Entschließung vom i4 . Dezember 186s
gnädigst bewogen gefunden , de» r »n der Gemeinde Hocken«
heim au« den drei ihr bezeichneten Bewerbern gewähl¬
ten und präsentieren Pfarrverweser Friedrich Lang »»
Bemmingm zum Pfarrer in Hockenheim zu ernenne ».

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
mit höchster Entschließung vom 14 Dezember >869
gnädigst bewogm gefundm, dm von der Gemeinde
Tannenkirch au« den drei ihr bezeichnetm Bewerber»
gewähltmund prasentirten Pfarrer Robert Staudea -
mayer in Bahiingm zum Pfarrer in Taanmkirch za
«« nennen .
(« eitere Dirnstnachcichtm bereit « au« der Karlsruher

Zeitung mitgetheiit )
Verfügungen und Bekanntmachungen der

Staatsbehörde «.
Das bürgerliche Standesamt für di« evangelische Brü¬
dergemeinde « Lnig«feld und iär die Solonien Hundßbach

und Herrenwie« betreffend .
Die Zusammensetzung de« KreiiauSschuff.« für de»

Krei« Morbach betreffend .
Dir Au «hrbung für da« Jahr 1870 . insbesondere b«i

Anmeldungen zur Ortslifte betreffend .
Den Hebammmunteoicht in Heidelberg betreffend

Di « Staatsprüfung im Baufache deteeffmd .
DirnstrrLrdiguugr » .

Di « Stelle eine« BejirkSarzteg in « einhäm. — Bei
derOberrevision de« Grotderzoglichm 4ustizmiaisterb»» «
die Stelle »in«< Revifar «.

Nit des Vki-tziirliclikn VorslNnäes .

tir«88v villArck-s«r8ieIIa»8
äurefi Herr» vssirs aus Paris.NIei »8t« K Ä« « 18 . 8 UIItzB IbBÜSis.

t«r«88e kiIlArÄ-V«r8tMa»L
durob Herrn ans Daris , einem Oer ersten Lillaräspieier Luropa's .

^
Der¬selbe vird die sebvcieriAsten ? bantasie-8tösse , so>vold mit der Hand vie mit demHueue ausküliren .

vionslLx den 18. danuar , ^tdsuäs 8 ffdr prLei « .
Dntröe 30 lcr .
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Genau zu achten auf SMalstraße
Um vielfältigen Jrrchümern zu begegnen , zeige einem hohen Adel und geehrten Publikum hiermit ergebenst

an , daß ich nunmehr wieder in der Spitalstraste 1 , in meinem vergrößerten Lokale , wohne und durch ^
meine Geschäftsvergrößerung im Stande bin , allen Anforderungen schnellstens zu entsprechen. ^

Zugleich empfehle ich mich im Plafond - und Wändemalen , Holzfarbmaten, Marmoriren , Oelvergolven ,
Blech- und Hoizlackiren , sowie im gewöhnlichen Anstrich in Oel- , Lack- , Leim - und Holzfarben. ^

Für dauerhafte und solide Arbeit wird garantirt. ^
Philipp Grohs , "

Tüncher , Verorations - und Äirchenmaler ,
^

X
veutselie Ledkrunivreine, tledr. lienrpf, s . 8.

V>
2)
L

L>

. 3

6 . vs >8r ,
Weinhandlung ,

31 ^ osläenriestrnsse 31 .

>-es-

O»-rv
?-er

12 .2 . X
OkumxÄMer - 'Ueine , ^ ul «8 Am »« L Lre ., kei « 8.

WMWM
* Schweineschmalz
ist fortwährend zu verkaufen im GasthauS zur
Linde .

Großer Ausverkauf
»o» . . .

I . Schshfabrikaiü,
aus

LNgeftraße 96. Stuttgart. Langestraße 96.
At^ ßsefsl äist Elastik und zum Schnürest,
Tuchstiefel „ „ ^ „ „
Kidsttefel mit Flanellfutter mit Elastik und z« n Schnüren ,

ilpMUtvffel , sowie auch Plüsch »autoGel mit warmem Fntter ,
eugfktesek mit Elastik und zum Schnüren

I . Wacker , Schuhfabriksnt ,
aus Stuttgart.

Sterbfalls -A nzeige .
16 . Ja » . Albert Schurgg , Tapezier ein Ehemann , alt

42 Jahre.
16 - " Heinrich , alt 2 Monat« 13 Tag «. Later

Schneider Henninger.
16- . Emiii« , alt 1 Jahr 6 Monate 20 Tag «,

Bater Kuostgäitn « Sonntag.
17. , Mar Haiirr . « ausma n «in Ehrmana, alt

50 Jahr «.
17. » Juli « Schnabel , alt 93 Jahr « , Wittwe det ^

Ober , erwalleS Schnabel .

Frenid ^.
In hiesigen Gasthöfen.

Darmstädter Hof - Dall-nann « fn . v . Berlin,
«aiser, Kfm . v . Darmftadt Kaiser , Kfm . v. Wies¬
baden .

Englischer Hof . Binz , « aufm. v. Frankfurt.
Hellving « fm . v. Elberleid . vr Stein«! v . Stuttgart .
Erbat Kfm. v . Plaurn Ferenczi , Hofopernfän^er v.
Berlin .

Erbprinzen . G af Berlichingen Abg v . Mann¬
heim . Kraf «agencck Abg. d«r nstm «ammrr von
Munzingen . Geh Rath Or. Lluntschli . » hg . der »rften
« ammer v . Heidelberg , s «nniq, Abg . der «rften Kam¬
mer v . Pfo zhkim Artaria . Abg. der eisten «ammer
o . Mannheim . I-orster . Padberg u H-ineinann , » fl.
v . Glauchau . Ky ih , « fm . v . Frankfurt. PringS -
h «im v H« delb<ra .

Goldener Adler . G uner , Müller v. Jltt »gen .
Zimn er, « fr, , v . Fürth Sode , » anim . v . Reihen.
H . idt, Müller r> Bammentbal . Goktboldt, Kfm. von
Mannheim. Heinrich. Müller v . Jtklinqen .

Goldener tkarpfen . Schmid Müller v^ fllreu-
denstadt . Schneider, Brauer v Meisach . Ernst, Kell¬
ner v. Heidelberg.

Grüner Hof . Srlacher , «aufm. v . Kerntbach .
Mayer , «fm. v. Aä ich. «raoß , Kfm . Ried«r« yl.
Hermann , Geh . Rath v . Heidelberg, » raf keiniagen
v . Billradeim . Lduner a . « bnig , Kaufl . v. Hanau .

Hütet Große » Würth , Kfm. v. Mülheim , kt-
derle , Klm . v . Osteubach. Schmidt Fabr . v . Eolmar.
Schröck «km . v kebschütz. HooS , «fm . v. üaut-r-
voch. Weyand Kfm . ». Frankfurt. Hitze, » km . roa
Darwstadt Joffaux Kfm. v. Offenbach. Dusterb rg.
Kfm . v . Elberfeld. Selditz. Kfm v . Berlin. Rdem-
hard «aufm . v. Stuttgart . Sder . Kfm. o . Plauen .
> K«rman « fm. a Westphalen.

HStel Stoffleth - Grüner, Notar v . Fletzingm.
Holl- « »bl , Rent a. Schweden. Hnß Bürgerm « ster
v. kampnSb ' im. Aschlier . Bürgermeister « . Heubach .
Henn , Bürgermeister v. Mannheim . Müller Bürger¬
meister v . Elberfeld. GierSderger . Sutsdes. v. Jim- -1—
mern. FaSnacht. Kfm. v. Bern. Per dun, Kfm. von
Potsdam. _

Redtgirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Cbr . Nr. Müll er ' scheu Hofbuchhandluna.
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